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DerChorZughat gerockt
Walchwil/Cham Die Sängerinnen und Sänger sorgten an den Jahreskonzerten

für helle Begeisterung unter den Zuhörern. AuchHühnerhautmomente fehlten nicht.

Fantastisch, überwältigend, toll,
unglaublich gut – dies sind nur
ein paar der vielenLobworte, die
der Chor Zug nach den drei Jah-
reskonzerten in Walchwil und
Cham entgegennehmen durfte.
DreiMal StandingOvations, drei
Mal ein hell begeistertes Publi-
kum mit viel positiver Energie
und Elan.

Der langjährige Chorleiter
BertrandGrögerpräsentierte ein
kraftvolles, energiegeladenes
Programm. Viel Rock und aktu-
elle Popsongs mit hohen Tempi,
die der Chor bravourös meister-
te. Die Präzision und die Klang-
farbendesGesangs überzeugten
und liessendieZuhörerHühner-
hautmomente erleben.

MitBegleitungdurch
E-Gitarre

Der knapp 50-köpfige Chor lud
ein zu Träumen mit «Dream
On» von Aerosmith, liess Liebe
regnen bei «Rain Your Love
Down» von Stevie Wonder und
hatte das Publikum vollends in
der Tasche mit «Politik» von
Coldplay undendetemit dem le-
gendären Queen-Song «Bohe-
mianRhapsody» inklusiveE-Gi-
tarren-Begleitung vom Tenor
und Solisten Paul Stuart. Auch
die weiteren Solisten aus dem
Chor sorgten für Begeisterung
bei den Zuhörern.

Für ruhigere Momente zwi-
schendurch sorgte die Kleinfor-
mation «Kleiner Chor Zug» mit
seinen vier A-cappella-Stücken.
Die 21 Sängerinnen und Sänger

fülltendas letzteGlasmitdemiri-
schen Traditional «The Parting
Glass», rannten im Zeitlupen-
tempo durch «Run To You» und
rissen das Publikum von den
Stühlen mit Rammsteins «En-

gel» und dem polnischen Stück
«Mironczarnia».

Begleitet wurde der Chor
auchdieses Jahr vonderPianistin
Maja Nydegger aus Bern. Schon
zum 7. Mal ist sie an Jahreskon-

zerten dabei und umrahmt den
Chorgesang jeweils mit viel Ein-
fühlungsvermögen.

Das Publikum dankte dem
Chormit einembegeistertenAp-
plaus fürdie rundumgelungenen

Abende. Die Vorfreude auf die
nächsten Jahreskonzertewarden
Zuhörern anzusehen.

Für den Chor Zug:
Maya Peter, Co-Präsidentin

Mit Leidenschaft dabei: die Mitglieder des Chors Zug. Bild: PD

«Mutmussmannicht finden –manhat ihn»
Zug AmErzählfestival der PHZug erzählten sichmutige

Kinder und genausomutige ErwachseneGeschichten zumThema«mutig».

MutigwarenalleTeilnehmenden,
weil sie einander gegenseitig
eigene Geschichten in grossen
und kleinen Gruppen vortrugen
unddiesganz freiundohneSpick.
DieSchülerinnenundSchülerbe-
reiteten sich im Voraus auf ihren
Auftritt sehrgutvorunderfanden
und übten ihre Geschichten im
Klassenverband. Es gab Kinder,
die vomMut imAlltag erzählten:
zum Beispiel die Geschichte von
einemBesuch in der Notaufnah-
me,umeineKopfwundenähenzu

lassen. Es gab auch fiktive Ge-
schichten wie etwa jene vom
9-jährigenGino. Er erzählte eine
Eulengeschichte mit der Bot-
schaft: «Mutmussmannicht fin-
den –manhat ihn einfach.»

Sieben besonders mutige
Kinder erzählten ihreGeschich-
ten in einer zweiten Runde im
grossen Kreis vor der ganzen
Gruppe nochmals. Die drei bes-
tenGeschichtenwurdenmittels
einer stillen Wahl auserwählt
undmit Buchpreisen des Atlan-
tis-Verlags geehrt. David, mit
seinerGeschichte vonFerien am
Meer, in demunerwartet einHai
auftauchte, gewann den ersten
Preis. An zweiter Stelle war Jo-
nathan mit seiner Story vom
fischfressendenKobold, und der
dritte Preis ging an Sven, der
von einemDrachenmitMut und
Wille erzählte.

Geschichtenerzähler
LorenzPauli

Als krönender Abschluss erfand
underzählteLorenzPauli,Träger
des Schweizer Kinder- und Ju-
gendmedienpreises 2017, zusam-
men mit den Kindern Mut-Ge-
schichten.NatürlichdurftePaulis
Geschichte «Mutig, mutig» (At-
lantis-Verlag, 2006)nicht fehlen!
«Es war ein wunderschönes Er-
lebnis, den Kindern zuzuhören,
wie sie frei ihre Geschichten er-
zählten», meinte Adeline Birrer,
Lehrerin in Risch, die mit ihrer
3./4. Klasse am Erzählfestival

teilnahm. «Lorenz Pauli war ein
grossesGeschenk fürdie Schüle-
rinnen und Schüler und auch für
dieErwachsenen.DieLacherder
Kinder wirkten so ansteckend.»

Das Zentrum Mündlichkeit
der PH Zug führt seit 2011 jedes
Jahr ein Erzählfestival durchmit
dem Ziel, Schülerinnen und
Schüler in einem bewertungs-
freien Rahmen im freien Spre-
chen vor Publikum zu unterstüt-
zen.AlsErzähler oderZuhörer in
Geschichten einzutauchen oder
sich eine Geschichte auszuden-
ken und überzeugend zu gestal-

ten, umfasst vielseitige Kompe-
tenzen.DasErzählfestival unter-
stützt diese Entwicklung und
ermutigtKinder, frei und lustvoll
vor einemgrösserenPublikumzu
erzählen: Alle erzählen und alle
hören zu. Das Zentrum Münd-
lichkeit der PH Zug dankt allen
ErzählerinnenundErzählern für
die Teilnahme amErzählfestival
2017 und für das Teilen ihrer
schönenGeschichten.

Für das Erzählfestival
des Zentrums Mündlichkeit
der PH Zug: Eva Göksel
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«Gute Seelen» imDorf
wurden fleissig verdankt
Menzingen Die «Dankeschön»-Aktion zum

«UNO-Tag der Freiwilligen»war ein voller Erfolg.

Der 5. Dezember 2017 – offiziel-
ler «UNO-Tag der Freiwilligen»
– stand in Menzingen ganz im
Zeichen des Dankeschön-Sa-
gens.Überdie«MänzigerZytig»,
derDorfzeitung, standenderBe-
völkerung Postkarten zur Verfü-
gung, mit denen sie jemandem
für seinen freiwilligen Einsatz
Dankeschönsagenkonnten.Die-
ses Angebot wurde dann auch
rege genutzt.

AusalleneingeworfenenKar-
ten hat derGemeinderat 50Kar-
ten aus der Urne gezogen. Der
Gemeinderat,Mitarbeitendeder
Abteilung Soziales und Gesund-
heit sowieMitglieder der Sozial-
kommission und des Senioren-
rates hatten dann die ehrenvolle
Aufgabe, am Dienstag diese
50 Karten an die Auserwählten
persönlich zuübergeben.Beglei-

tet von herrlichstem Sonnen-
schein schwärmtendieÜberbrin-
ger ausundüberraschtenundbe-
glückten die «guten Seelen im
Dorf» mit der Karte und einer
grossen, gelbenRose. Alle ande-
renKarten fandennatürlichauch
denWegzudenEmpfängernder
Dankesbotschaft, per Post.

DemGrosi fürdiewundervol-
lenSpielstundenzudanken,dem
TeamdesSeniorenkreises fürdie
wertvollenGespräche, derNach-
barin fürdasHütenderWohnung
oder der Pfadi für den Freizeit-
spass mit den Kinder, die unter-
schiedlichsten Botschaften zei-
genauf,wie vielfältigdieFreiwil-
ligenarbeit in der Gemeinde
Menzingen gelebt wird.

Für die Gemeinde
Menzingen: Jolanda Lehr

Es braucht Mut, vor einem grossen Publikum zu sprechen. Bild: PD

Eine kleineKartemit grosserWirkung: Die «Dankeschön»-Postkarte, die
zahlreich verschickt und persönlich übergeben wurde. Bild: PD
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